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Der unfreiwillige Humor

in den(fetten

empfangen.

Rücksichtsabsichten des schweizerischen
^"""TTesändten in Holland

Die schweizerische GesanHt^i--'7-
am Mo"'-

Dort scheinen sonst rauhe Sitten zu herrschen

Großkampf auf dem Wankdorf
Young Boys Lausanne (1:0)

Knapp, knapp hatten die Young Boys
die Vorrundenbegegnung zu ihren Gunsten

entscheiden können. Sie werden
natürlich alles dran setzen, ihren famosen
Platzrekord zu halten, der mit 16 Punkten
aus acht Spielen als einziger in der A-
Klasse noch jungfräulich ist. Auch hier in

/ungboylich

einige wundervolle Farbaufnahmen aus

INDIEN
Interessante Erlebnisse aut
der 13 000 km langen Reise
zwischen Kaschmirs Bergen
und dem Dschungel

bei Kap Comorin
Bombay - Kalkutta ¦ Delhi
Benares

Begegnung mit Bandit Nehru

Gefährliche Begegnung

Sonntag, den 31. März, von 14 22 Uhr

Grosses Preiskegeln
mit Schinken

Oh man mit einem Schinken alle
Neune umschmeißen kann?!

Das wichtigste Tranktandum der Sitzung betraf
das Flugplatzprojekt Kirchlindach, d. h. die
Auswirkungen, wenn das Projekt dereinst verwirklicht

werden sollte.

«Ouousque tranktandum»

Moschus heißt der durchdringende Riechstoff, den
der in Tibet heimische Moschusochse in einer Düse
absondert. Um ifi» *-'

bevor ihn der (Düsenjäger) erschießt!

Wir suchen eine junge, treue

Verkäuferin

mit guten Umfangsformen, tüchtig und

ä la Lollobrigida

Gesucht nach Paris

dipl. Kinderschwester
(nicht unbedingt notwendig) für H Monate

Warum suchen sie dann eine

Für Zimmervermieter
Wegen Geschäftsaufgabe

zu verkaufen
neue Abbundfräse,
Sehn. -Tiefe 12 cm,
Kettenstemm-Masoh.
für Abbund,
Bohrmaschine; alle
Maschinen mit Kabel.

Um säumigen
Zimmermietern in die
Knie zu sägen

Sehr günstig

Darling
mit freiem Arm, elektr.
Bei sofortiger
Wegnehme billig.

* My darling, my
darling bist Du »

MITTAGESSEN

Suppe, Fleischbrühe Reis oder Maecaroni.
Fleisch, Geflügel oder Fisch mit Kartoffeln,
Gemüse und Salat.
Käse oder Dessert.
Früchte

ABENDROT

wie mittags.

Ein Naturwunder

Auf Frühjahr 1957 suchen wir als

Uborantenten Lehrling
einen Zeitungs-enten-Spezialisten

Darüber lacht man
in Italien

Für Weinkenner : Ein guter
Jahrgang hält sich umso länger,

je größer die Entfernung

zwischen Flasche und
Zapfenzieher ist.

Ein Mann will sich scheiden
lassen. Vom Richter nach
dem Grund befragt, gibt er

an, daß seine Frau im Bett
rauche.
«Das ist aber kein genügender

Scheidungsgrund»,
behauptet der Richter.
«Das mag schon sein»,
erwidert der Gatte, «aber meine

Frau benutzt mein linkes
Ohr als Aschenbecher.»

Eine Frau reicht Scheidungsklage

ein wegen geistiger
Grausaumkeit des Ehemannes.

«Was verstehen Sie darunter?»

fragt der Richter.
«Mein Mann liest alle
Kriminalromane vor mir und
dann schreibt er auf dem

Ersten Blatt den Namen des

Mörders auf.»

(Uebersetzt von Igel)

Hört! Hört!
Aus einem Artikel in den
(Lübecker Nachrichten): «Es

ist wirklich allerhöchste Zeit,
das Problem des Tiefpunktes
der Schulbildung auf höchster

Ebene zu erörtern.»

*
Inserat in einem westdeutschen

Wochenblatt:
«Unternehmungslustiger Rentner,
74/180, sucht passende Partnerin

mit goldenem Herzen,
silbernem Haar und eiserner
Gesundheit.»

*
Inserat in dem amerikanischen

Fachblatt (Business

bulletin) : «Matratzenfirma
sucht für Werbezwecke
älteren Mann, der tagsüber
acht Stunden in einem
Schaufenster schlafen kann.
Ehemalige Staatsbeamte bevorzugt.»

Vox

Kindschi Söhne AG., Davo
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